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Kinderherzen “ gute Dienſte geleiſtet haben ; wie das Buch ja noch
an

ſic
ſeine gerechte Würdigung erhält , wenn es auch manche Mängel

an ſichträgt .
So gehe denn dieſe kleine Schrift , die aus Liebe zu dem Herrn und zu

ſeinen Lieblingen gefloſſen iſt , aus und ſuche ſich Kinderfreunde und

Kinderherzen , daß ſie unter Gottes Gnade ein Geiſtesruf an die Kleinen

werde , zu Dem zu kommen , der geſagt : l

Laffet die Kindlein zu mir kommen und wehret ihne
nicht , denn Solcher iſt das Reich Gottes !

Friedland in Ober⸗Schleſien , den 29. September 1845 .

Der Verfaſſer .

Zur zweiten Auflage .

Die oben ausgeſprochenen Grundſätze des Verfaſſers ſind dieſelben

geblieben . Ihre Bewährung dürfte unter denen , die hierüber eine

Stimme haben , allgemein anerkannt ſein ! Herzlichen Dank Allen , die mir

dies aufs Freundlichſte bezeugt und mich zu neuer Arbeit ermuntert

haben ! — Darum iſt auch die Einrichtung des Büchleins im Ganzen
dieſelbe geblieben ; nur im Einzelnen hat es einige Veränderungen erfahren,
von denen ich hoffe, daß ſie ſich als Verbeſſerungen herausſtellen werden .

Sie ſind meiſtens durch eine größere Treue im Gebrauche der bibliſchen
Worte und durch das Zurückgehn auf den urſprünglichen Tert der Lieder —

verſe hervorgerufen . —

Möge der Herr , der des Büchleins erſten Ausgang in Seiner Gnade
leitete und förderte , auch dieſen zweiten nach Seiner reichen Güte und

Treue ſegnen , daß es Ihm aus dem Munde der Unmündigen ein Lob

zurichten helfe ! — Iſt es Sein Wille , ſo ſoll ein zweites Buch zur Unter⸗

weiſung der größeren Kinder in der Gottſeligkeit folgen : Bibliſche Ge⸗

ſchichte und Katechismus in ähnlicher Weiſe , wie in dieſem Büchlein
verbunden .

Friedland in Ober⸗Schleſien , den 24. Januar 1853 .

Paſtor Kolde .
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